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SCHULE

Folge der schönsten Stimme 

der Welt, deiner eigenen!



Deine Stimme für den !SING – DAY OF SONG 2012 

Aus allen Gassen, Häusern und Hallen wird es am Samstag, 2. Juni 2012 klingen: 
!SING – DAY OF SONG verbindet als Festival des Gesangs alle Städte im Ruhrgebiet. Von 
Duisburg bis Hamm, von Dorsten bis Witten sind alle kleinen und großen Sängerinnen und 
Sänger, Singbegeisterte, Musik- und Vokalensembles eingeladen, mitzusingen. 

In den Händen hältst du das Liederheft zu !SING schule. 10 Lieder wurden extra für dieses Heft 
von der Folkwang Universität der Künste und dem !SING – DAY OF SONG-Team ausgewählt. Wir 
hoffen, dir gefallen diese Lieder und das Singen macht Spaß! 
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In deiner Schule werden diese Lieder in den nächsten Wochen geprobt. Am 2. Juni sollen die 
Lieder dann gemeinsam mit vielen anderen gesungen werden; in deiner Schule, in deiner Stadt, 
auf dem Schulhof, einem Marktplatz oder vielleicht auch ganz woanders. Sing mit! 

 
Viel Spaß bei !SING schule  

wünscht 

das Team von !SING – DAY OF SONG  

die Folkwang Universität der Künste mit Prof. Werner Schepp, Prof. Bernhard Eichner und 
Prof. Matthias Schlothfeldt  

                                                         

                                                

 

Wir danken dem Fidula Verlag und der Stiftung Jedem Kind ein Instrument für die gute 
Zusammenarbeit und die freundliche Unterstützung! 
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Rhythm and syncopation

M und T: mündlich überliefert
Bearbeitung: Werner Rizzi
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T und M: aus der Türkei
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Aus der Türkei

Deutscher Text: Ortfried Pörsel

Satz: Heinz Lemmermann

Sommerlied
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mit freundlicher Unterstützung des Fidula Verlages

2. Drückt die Hitze auf die Steppen,

müssen wir das Wasser schleppen,

und an Brunnen und Zisternen

denken wir an einen fernen Tag.

Apfelsinen und Melonen...
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Sommerlied

Aus der Türkei / Satz: M. Schlothfeldtdeutscher Text: O. Pörsel
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Singen macht Spaß

Musik: U. Führe

Satz: M. Schlothfeldt

Text: U. Führe
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Sin gen tut gut, ja, Sin gen macht mun ter und Sin gen macht Mut.
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24&b

Sommerwind

M und T: Wolfgang Spode

&b

mit freundlicher Unterstützung des Fidula Verlages

2. Es scheint der warme Sommerwind uns freundlich einzuladen,

zum Spielen an der frischen Luft, zum Wandern und zum Baden.

3. Es singt der warme Sommerwind ein Lied hoch in den Bäumen,

und du und ich, wir summen mit und können dabei träumen. 
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Herr Leh
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44&

Text: James Krüss

Melodie u Kehrreim: Heinz Lemmermann

Ferien-Samba

&

&

&
Kehrreim

&

&

2. Herr Lehrer und Frau Lehrerin, auf Wiedersehn für lange!

Wir machen keine Schularbeit und sind dabei nicht bange.

Wir laufen beinah nackedei und barfuß durch die Gegend.

Jetzt ist für uns das Drei-mal-drei durchaus nicht weltbewegend.

Kehrreim: Hurra, juja...

3. Herr Lehrer und Frau Lehrerin, auf Wiedersehn! Wir reisen

nach Baden oder Württemberg, nach Bayern oder Preußen.

Was kümmerts uns, wo Pfeffer wächst? Wenn wir nur Zucker schmecken!

Sogar der nächste Aufsatztext kann uns kein bisschen schrecken.

Kehrreim: Hurra, juja...

4. Herr Lehrer und Frau Lehrerin, es steht ganz außer Frage,

der nächste Aufsatz heißt bestimmt: Die schönsten Ferientage.

Doch wer im warmen Sande liegt, den kann das gar nicht grausen,

wir sehn jetzt nur, was vor uns liegt: Zenhtausend große Pausen!

Kehrreim: Hurra, juja...

mit freundlicher Unterstützung des Fidula Verlages
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8&bb

Die Bäume, die Bäume

Aus den Niederlanden

Deutscher  Text: James Krüss

Satz: Kurt Brüggemann

&bb

&bb

2. I: Die Bäume, die Bäume, sie beugen sich im Wind.  :I

Sie beugen sich mit Kron´ und Ast, sie beugen sich zum Grunde fast.

Die Bäume, die Bäume, sie beugen sich im Wind.

3. I: Die Bäume, die Bäume, sie säuseln unterm Wind. :I

Sie singen uns ein Wiegenlied, wenn hoch der Mond am Himmel zieht.

Die Bäume, die Bäume, sie säuseln unterm Wind.

4. I: Die Bäume, die Bäume, sie strecken sich im Wind.  :I

Sie schwanken, doch sie brechen nicht, sie strecken sich ins Sonnenlicht.

Die Bäume, die Bäume, sie strecken sich im Wind.

5. I: Die Bäume, die Bäume, sie träumen unterm Wind.  :I

Sie träumen von der Frühlingszeit und haben schon den Saft bereit.

Die Bäume, die Bäume, sie träumen unterm Wind.

mit freundlicher Unterstützung des Fidula Verlages
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Gesang

Einzelne Instrumente können auch weggelassen werden (z.B. Klavier, Cello). 

& OO ^̀

Die Bäume, die Bäume

4

Vokalsatz: Kurt Brüggemann
Arr.: Bernhard Eichner

Deutscher Text: James Krüss
Aus den Niederlanden

Klarinette in B

Hinzutretende Melodieinstrumente können den Gesang verstärken oder Melodien aus dem Klaviersatz übernehmen.

& ^̀

Violoncello
% OO ^̀

Percussion ( ^̀
Snare mit Besen gerührt
alternativ: große Handtrommel auf Fellunterseite mit Wollschlägel gerührt

. # . # . # . # . # . #

Metallophon (Alt) & OO ^̀ . # . # . # . # . # . # . # . #

Xylophon (Großbass) & OO ^̀ . ." . # . ." . #

Gitarre

Capo 1. Bund

Capo 1. Bund

& QQQ ^̀ . . . . . . . . . . . .

Gitarre & QQQ ^̀

Klavier

& OO ^̀ D E D .!

% O O ^̀
mit Pedal

. #ç . #ç . #ç . #ç . #ç . #ç
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Ges. & OO
8 D E D

1. Die

.!."

Klar. &

Vlc.

pizz.% OO . # .. .! . # . #. # . # .. .! . # .. #

Perc. ( . # . # . # . # . # . # . # . #

Met. & OO - # . . . . #

Xyl. & OO . ." . # . ." . # . ." . # . ." . #

Git. & QQQ .
A

. . .
E A

. . .
D A

. . .
E A

. . .
D A

. . .
E A

. . .
A

. . . . .
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Ω
Ω
Ω
Ω
Ω

& QQQ
. #. #. #

p

. # . # . .! . # . # Ω
Ω
Ω
Ω
Ω - #- #- #

Klav.

& OO . #. #
B O

. #. #
F B O

. #. #
E O

B O

. #. #
F B O

.
E O

B O

. . . #
F B O

. #
B O

. .!

% O O - # - # . # . # . # . #- # - #
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Das kleine Liedchen

T u M: Helga Maria List
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2. Hab ich Sehnsucht...

3. Geh ich schlafen...  
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Die Reise der Sonne

M: Heinz Lemmermann / T: Eva Bartoschek-Rechlin
Text 2. und 3. Strophe: Werner Rizzi
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&
##

2. Liegst Du noch in schönsten Träumen, geht die Sonne langsam auf. 
Über Asien und Australien nimmt sie immer ihren Lauf.
Länder, die im Osten liegen, hat sie schon gesehn 
und kann endlich dann zum Frühstück hier bei uns am Himmel stehn.

3. Übern Tag, da zieht sie westwärts, wird dort abends untergehn.
Du gehst in dein Bett zum Schlafen und du kannst sie nicht mehr sehn.
Doch sie scheint jetzt ganz woanders, in New York, dann in Shanghai
und kommt, wenn der Kreis vollendet ist, bei uns wieder vorbei
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